
Ihre Ansprechperson in der Abteilung Gebäudemanagement 

Veranstaltungsmanagement 
Tel.: 0661 9640-1540 oder -1541, 
E-Mail: veranstaltung@verw.hs-fulda.de 

Richtlinie der Hochschule Fulda zu Werbung und Warenvertrieb vom 24. 
März 2020 

Das Präsidium hat die folgende Richtlinie für Werbung und Warenvertrieb auf den 
Grundstücken und in den Gebäuden der Hochschule Fulda beschlossen: 

§ 1 Grundsätze

(1) Werbung und Warenvertrieb auf den Grundstücken und in den Gebäuden der
Hochschule sind grundsätzlich auf den dafür vorgesehenen Flächen zulässig.
Die Abteilung Gebäudemanagement schließt mit Externen entsprechende Verträge
ab.

(2) Plakatierungen, die entgegen den Bestimmungen dieser Richtlinie angebracht
werden, können entfernt werden. Die hierdurch entstehenden Kosten für
Reparaturen und Reinigung sind von den Verursachenden zu tragen.

(3) Nicht zugelassen sind Plakate und Werbeaktionen, die der Wahlwerbung dienen
(ausgenommen Hochschulwahlen, s. § 5). Dies gilt ebenfalls für Plakate und
Werbeaktionen mit verfassungsfeindlichem, pornografischem oder rassistischem
Inhalt.
Ebenfalls nicht zugelassen ist der Verkauf von Getränken und Lebensmitteln durch
Externe (ausgenommen Kooperationspartner, deren Kooperationsvertrag dies
ausdrücklich erlaubt).

(4) Für alle Anträge, die nach dieser Richtlinie gestellt werden können, sind die von der
Abteilung Gebäudemanagement entwickelten Formulare zu verwenden.

§ 2 Plakatierungen

(1) An Gebäuden, die durch die Abteilung Gebäudemanagement bestimmt sind, können
grundsätzlich unter diesen Voraussetzungen Plakate angebracht werden:

1. nur an den feststehenden Glaselementen von Eingangstüren,
2. von außen,
3. maximal ein Plakat pro Gebäudeeingang,
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4. die verantwortliche Person bzw. Personengruppe und die Hochschuleinrichtung 
müssen eindeutig benannt sein. 

 
Das Format an den Eingangsbereichen der Gebäude ist auf maximal DIN A3 begrenzt. 

 
(2) Plakatierungen an Hochschulgebäuden sind bei der Abteilung  

Gebäudemanagement zu beantragen. 
Antragsberechtigt sind  

1. Organisationseinheiten der Hochschule, insbes. Fachbereiche 
2. der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA), 
3. die Fachschaftsräte nach Genehmigung durch den AStA, 
4. das Studierendenparlament, 
5. anerkannte Hochschulgruppen, 
6. Kooperationspartner*innen, deren Kooperationsvertrag dies ausdrücklich 

erlaubt, 
8. Studentenwerk, 
9. Projektgruppen im Rahmen von Lehrveranstaltungen. 
 

(3) Der Aushang ist zeitlich auf zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn begrenzt. Der 
Zeitraum kann durch das Gebäudemanagement verlängert werden für 

a. dauerhafte Angebote für Studierende ohne Enddatum, 
b. Veranstaltungen mit Anmeldefrist. 

 
(4) Abteilungen, Fachbereiche und andere Organisationseinheiten verwalten in den 

Gebäuden Plakatierungsmöglichkeiten. Dort sind Aushänge und Plakatierungen 
möglich und müssen entsprechend bei der jeweiligen Organisationseinheit nachgefragt 
werden. 
 

(5) Im Übrigen stehen für Aushänge öffentliche Plakatwände (Gebäude 40, 41, Zugang 
Halle 8) zur Verfügung, die ohne vorherige Genehmigung genutzt werden können. 
 

 
§ 3 Standflächen für Werbeaktionen und Warenvertrieb 
  
(1) Zur Verteilung von Flyern und Waren sowie für Infostände im Interesse der 

Studierenden steht auf Antrag die Werbestandfläche vor dem Gebäude 40 mit 10 qm 
zur Verfügung. Pro Tag ist nur eine Werbeaktion zulässig. 
 

(2) Auf Antrag der Fachbereiche oder einer anderen Organisationseinheit können größere 
Werbeaktionen über 10 qm (z.B. Promotiontrucks) auf dem Hochschulgelände 
zugelassen werden. Die dafür ausgewiesene Fläche befindet sich vor der 
Hügellandschaft zwischen den Gebäuden 30 und 33. Die Nutzung der 
Werbestandfläche sowie ein eventueller Stromanschluss müssen bei der Abteilung 
Gebäudemanagement beantragt werden. 
 

(3) Der Ausschank von alkoholischen Getränken ist grundsätzlich nicht erlaubt. Ausschank 
von Heißgetränken, z.B. Glühwein kann in der Zeit vom 01.12. bis 23.12. unter 
Beachtung der Öffnungszeiten der Hochschule durch die Abteilung 
Gebäudemanagement genehmigt werden. Dazu antragsberechtigt sind Nutzer*innen 
nach § 2 Abs. 2.  



 

 

 

 

 
 
§ 4 Entgeltpflicht 
 
(1) Für die Nutzung der Werbeaktionsfläche nach § 3 Abs. 1 wird ein Entgelt von 50 €/Tag 

sowie für die Nutzung der Werbeaktionsfläche nach § 3 Abs. 2 von 250 €/Tag erhoben. 
Über die entgeltliche Nutzung ist eine schriftliche Vereinbarung zu schließen. Das 
Entgelt ist eine Woche vor der Nutzung an die Hochschule zu zahlen. 
 

(2) Nicht entgeltpflichtig sind Plakatierungen und Werbeaktionen  
1. von Organisationseinheiten der Hochschule, insbes. Fachbereiche, 
2. des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA), 
3. der Fachschaftsräte nach Genehmigung durch den AStA, 
4. des Studierendenparlaments, 
5. von anerkannten Hochschulgruppen, 
6. von Kooperationspartner*innen, die durch Kooperationsvertrag von der 

Entgeltpflicht befreit sind, 
7. des Studentenwerks, 
8. von Projektgruppen im Rahmen von Lehrveranstaltungen, soweit die 

Einnahmen im Hochschulhaushalt verbucht werden, 
9.  von gemeinnützigen Einrichtungen, 
10.  von Sponsoren der Hochschule, soweit der Sponsoringvertrag dies vorsieht. 

 
 
§ 5 Wahlwerbung 
 
Wahlwerbung für Hochschulwahlen ist grundsätzlich erlaubt. Entsprechende Aktionen sind 
vorab mit der Abteilung Gebäudemanagement unter Berücksichtigung des § 2 Abs. 1 
sowie § 3 Abs. 1 abzusprechen. 
 
 
§ 6 Inkrafttreten 

 
Diese Richtlinie tritt am 24. März 2020 in Kraft und ersetzt die Regelungen für 
Entgeltpflicht für Werbung und Warenvertrieb in der Hochschule Fulda vom 11.06.2002. 
 
 
Fulda, 24. März 2020 
 
In Vertretung 
 
Ralf Alberding 
- Kanzler - 




